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Aufatmen und Wohlfühlen!

Tourist Info · Kirchenplatz 16 · D-72589 Westerheim · Telefon 0 73 33 . 96 66 - 0 · www.westerheim.de

Schertelshöhle mit Tropfsteinen (Informationszentrum des Biosphärengebiets Schwäbische Alb, www.schertelshoehle.de) 

Steinerne Haus · historische St. Stephanus-Kirche · Alb-Bad mit Liegewiese, Kinderplansch becken und Sauna · Minigolfanlage 

Tennisplatz und -halle, Kegelbahnen, Inlinerbahn · Skilifte, Loipen · Schneeschuhwanderung · Sommerbobbahn

Wandertipp: zum Filsursprung, Westerheimer Kapellenwanderweg, geführte Touren im Biosphärengebiet

Luftkurort auf der Schwäbischen Alb 

Liebe Aussteller und Gäste,
sehr geehrte Damen und Herren, 

ich freue mich sehr, dass in diesem 
Jahr wieder eine Gewerbeschau 
in Westerheim sta4findet; bereits 
zum zweiten Mal zusammen mit der 
Hausmesse der Firma MEBA ME-
tall-BAndsägemaschinen GmbH.

Mit dem Konzept der letzten Gewer-
beschau im Jahr 2013 ist die Gemein-
de Westerheim neue Wege gegan-
gen … und es war ein voller Erfolg. An 
diesen möchten wir auch in diesem 
Jahr wieder anknüpfen. 

Die diesjährige Gewerbeschau 
findet wieder im Gewerbegebiet 
„Aufsee/Runs“ in verschiedenen Be-
triebsstä4en sta4. 

Die Firmen MEBA, MUSTANG Fabrik-
verkauf und ALFA TOOLS bieten die 
Möglichkeit für Aussteller die nicht 

in ihrem eigenen Betrieb ausstellen 
können oder wollen, sich mit einem 
eigenen Stand, auf deren Gelände zu 
präsentieren. Zusätzlich zu diesen 
Firmen werden im Gebiet „Aufsee/
Runs“ und vereinzelt auch im restli-
chen Gemeindegebiet weitere Fir-
men ihre Türen öffnen. 

Über 30 Betriebe beteiligen sich an 
der diesjährigen Gewerbeschau. Die 
Gewerbeschau bietet dem örtlichen 
Gewerbe aus Handel und Handwerk, 
Industrie, Gastronomie und Land-
wirtscha_ die Gelegenheit, die Viel-
falt und die Qualität ihrer Produkte 
einem interessierten und breiten 
Publikum vorzustellen. Und breit auf-
gestellt, das ist die Gemeinde Wes-
terheim. Mit rund 270 angemelde-
ten Gewerbebetrieben und ca. 900 
Arbeitsplätzen am Ort sind wir eine 
vielseitige und leistungsstarke Kom-
mune. Damit dies so bleibt, wird bald 
der erste Bauabschni4 im neuen 

Gewerbegebiet „Runs-Mühlweg-Lin-
denstraße“ mit einer Größe von rund 
2,5 ha erschlossen. 
Durch die Bereitstellung weiterer 
Gewerbeflächen möchten wir dazu 
beitragen, die wirtscha_liche Ent-
wicklung Westerheims zu fördern 
und die Voraussetzungen für weitere 
Arbeitsplätze schaffen. 

Jedoch kann und darf der Fokus auf-
grund des strukturellen Wandels in 
der Wirtscha_ nicht nur auf die  An-
siedlung neuer Gewerbebetriebe ge-
legt werden, vielmehr müssen auch 
Entwicklungsflächen für ortsansäs-
sige Betriebe bereitgestellt werden, 
um Arbeitsplätze am Ort halten zu 
können. Mit dem Gewerbegebiet 
„Runs-Mühlweg-Lindenstraße“ sind 
wir da auf dem richtigen Weg. 

So können wir mit Stolz sagen, dass 
Westerheim mit seiner zukun_s-
orientierten und leistungsfähigen 

Gemeindeinfrastruktur nicht nur 
a4raktive Wohngemeinde, sondern 
auch ein a4raktiver Arbeitsort mit 
gesundem Branchenmix und nach-
haltigem Wirtscha_swachstum ist. 

Abschließend möchte ich mich bei 
allen die bei der Vorbereitung und 
Durchführung der diesjährigen Ge-
werbeschau beteiligt waren und 
sind, recht herzlich für deren Engage-
ment und Ideenreichtum bedanken.

Ich wünsche der Veranstaltung ein 
gutes Gelingen. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, mit unseren Betrieben in 
Kontakt zu kommen.

Ich freue mich auf Ihrem Besuch.

Hartmut Walz
Bürgermeister

GRUßWORT 
VON BÜRGERMEISTER HARTMUT WALZ
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BAUPLÄTZE 
IM „BAUGEBIET ZIMMERHALDENWEG“
Mit dem Baugebiet „Zimmerhal-
denweg“ kann die Gemeinde Wes-
terheim Bauwilligen das Bauen im 
Neubaugebiet „Zimmerhaldenweg“ 
ermöglichen.

Das Baugebiet „Zimmerhaldenweg“ 
befindet sich am südöstlichen Orts-
rand von Westerheim und stellt städ-
tebaulich eine sinnvolle Arrondierung 
des Ortskörpers dar. 

Nördlich dieses Baugebiets befindet 
sich das Haus für Kinder mit insge-
samt 4 Gruppen (3 Kleinkindgrup-
pen und 1 Kindergartengruppe), wel-
ches als aktive Lärmschutzwand für 
die Auswirkungen des Betriebs der 
Alb-Halle mit dem damit verbunde-
nen Parkplatzverkehr fungiert.

Das Haus für Kinder, welches bereits 
am 01. September 2011, also 2 Jahre 
vor Rechtsanspruch auf einen Be-

treuungsplatz für Kinder ab dem 1. 
Lebensjahr, in Betrieb genommen 
wurde, stellt quasi das Tor zum neu-
en Fliederweg dar. Der Verkaufspreis 
beträgt für einheimische Interes-
senten 137,00 €/qm; für auswärtige 
Interessenten beträgt der Verkaufs-
preis 149,00 €/qm. Die Kosten für den 
Wasserhausanschluss in Höhe von 
599,20 € und für den Entwässerungs-
anschluss samt Kontrollschächte in 
Höhe von 1990,00 € sind im Kaufpreis 
nicht enthalten.

Im Einzelnen verfügt jeder Bauplatz 
über folgende Anschlüsse, die be-
reits auf dem Grundstück liegen: 
Schmutzwasserkanal, Regenwasser-
kanal, Wasserversorgung, Gasversor-
gung, Stromversorgung sowie den 
Technologieanschlüssen der Kabel 
BW in Glasfasertechnik und der Tele-
kom.

Verkaufsbedingungen:
- Das Grundstück muss innerhalb von 
2 Jahren bebaut werden

Sollten Sie konkretes Interesse am 
Erwerb eines Baugrundstückes 
im Baugebiet „Zimmerhaldenweg“ 
haben, lassen Sie uns bi4e Ihre 
Bewerbung für den betreffenden 
Bauplatz schri_lich zukommen. 
Das Bewerbungsformular, den La-
geplan und Bauplatzplan, aus dem 
die Grundstückszuschni4e, Grund-
stücksnummern und die zukün_igen 
Grundstücksgrößen ersichtlich sind, 
können Sie unserer Homepage ent-
nehmen. Ebenso den Bebauungsplan 
„Zimmerhaldenweg“ und die örtlichen 
Bauvorschri_en.

Bei Fragen steht Ihnen Bürgermeister 
Hartmut Walz, Telefon: 07333/ 9666-
10, E-Mail: walz@westerheim.de ger-
ne zur Verfügung.
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ARBEITEN IM GEWERBEGEBIET 
„RUNS-MÜHLWEG-LINDENSTRASSE“
Nicht nur Wohnbauplätze kann die 
Gemeinde Westerheim Bauwilligen 
zur Verfügung stellen. 

Mit dem neuen Gewerbegebiet 
„Runs-Mühlweg-Lindenstraße“ im 
Nordwesten des Gemeindegebiets 
kann bald auch Gewerbetreibenden 
das Bauen ermöglicht werden.

Unweit von der A8 zwischen den Zen-
tren Stu4gart, Ulm und München ist 
Westerheim ein idealer Standort für 
Firmen, Handwerk und Dienstleister, 
die Lebensqualität, Natur und bezahl-
bare Grundstückspreise auf ihrer An-
forderungsliste ganz oben führen.

Ein gesunder Branchenmix und knapp 
900 Arbeitsplätze mit Zukun_ - davon 
sehr viele Teilzeitbeschä_igungen zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
- garantieren ein nachhaltiges Wirt-
scha_swachstum. 

Im April 2016 beginnen die Erschlie-
ßungsarbeiten für den 1. Bauab-

schni4 mit ca. 2,5 ha. 

i
Sollten Sie Interesse am Erwerb 
eines Baugrundstückes im 
Gewerbegebiet „Runs-Mühl-
weg-Lindenstraße“ haben,
steht Ihnen Bürgermeister 
Hartmut Walz, 
Telefon: 07333/9666-10, 
Mail: walz@westerheim.de 
gerne zur Verfügung.
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VERLÄSSLICHKEIT … DURCHGÄNGIGE BETREUUNG …

VEREINBARKEIT VON FAMILIE UND BERUF

… solche Schlagwörter 
sind in aller Munde, 
wenn es um das Thema 
Kinderbetreuung geht

Mit Stolz kann die Gemeinde Wester-
heim sagen, dass wir für Kinder aller 
Altersgruppen, von der Krippe über 
den Kindergarten bis zur Grundschu-
le, eine verlässliche, durchgängige 
und an den Bedürfnissen der Eltern 
orientierte Kinderbetreuung anbieten 
können. Nur so kann Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf gelingen.

Unser HAUS FÜR KINDER bietet Platz 
für 25 Kindergartenkinder im Alter 
von 3 bis 6 Jahren, 15 Betreuungsplät-
ze für Kinder im Alter vom 1. bis 3. Le-
bensjahr sowie – ganz aktuell ab Mai 
2016 - eine Altersgemischte Ganzta-
gesgruppe von 7.00 bis 16.30 Uhr mit 
15 Betreuungsplätzen für Kinder im 
Alter vom 1 bis 6 Jahren.

Die Betreuungsmodule im Haus 
für Kinder bieten große Flexibilität. 
Eltern haben die Möglichkeit, im 
Kleinkind- und Kindergartenbereich 
individuelle, an den Bedürfnissen der 
Familie angepasste Betreuungszeiten 
zu buchen.

Bildungsräume zum Forschen, Experi-
mentieren und Bewegen bieten allen 
Kindern in unserem HfK die hervorra-
gende Möglichkeit, in Gemeinscha_ 
die Welt zu entdecken.

Für die Kinder hält die gute Koope-
ration mit ortsansäßigen Firmen, 
Institutionen und Personen tolle 
Angebote bereit: Auszubildende der 
Firma „meba sawing solution“ zu Gast 
im HfK, einen Tag bei Familie Hiller 
auf dem Hof Heuberg, Besuch bei 
Landwirten mit interessanten Tieren, 
Kooperation mit der Bücherei, mit 
einer Künstlerin werkeln, die Senio-
rinnen des Servicehaus Sonnenhalde 
zum Kaffee einladen, mit Musikern 
Weihnachtslieder singen, …und Spaß 
haben und Lernen, mit allen, die das 
Leben im Haus für Kinder bereichern.

Ein weiterer Schwerpunkt ist der Fo-
kus auf die Gesunde Ernährung im 
Haus für Kinder. Jüngst wurde das 
Haus mit dem „BEKI-Zertifikat“ als 
eines der ersten Häuser im Alb-Do-
nau-Kreis ausgezeichnet. In einem 
„Verpflegungskonzept“ wurden ausge-
wogene Speisenauswahl am Mi4ags-
tisch, gesunde Zwischenmahlzeiten 
und Getränke, Hygienemaßnahmen 

und pädagogisches Handeln über-
prü_ und zertifiziert.

Alles in allem ein spannender Ort, 
unser Haus für Kinder. Doch auch um 
das Haus herum gibt es viel zu erle-
ben. Der naturnahe Garten mit hei-
mischen Bäumen und Pflanzbeeten 
gibt genügend Raum für Abenteuer 
und Entdeckungen, ein nahe gelege-
nes Waldstück bietet den kleinen und 
großen Kindern die Möglichkeit, die 
Natur mit all ihren Face4en im jahres-
zeitlichen Kreislauf kennen zu lernen.

Unser Haus für Kinder ist ein Ort, in 
dem es Spaß macht, mit allen Sinnen 
ganz Kind sein zu dürfen um sich in-
dividuell zu entfalten. Sein Recht auf 
Bildung und Entwicklung steht im 
Vordergrund, das spielerische Lernen 
in vertrauensvoller Umgebung wird 
von pädagogischem Fachpersonal 
unterstützt und begleitet.

Auch das Thema Ausbildung ist ein 
wichtiger Punkt innerhalb der päda-
gogischen Arbeit. Das Haus sieht sich 
als Teil der Gesellscha_ und hierzu 
gehört es auch, jungen Leuten die 
Chance zu einer guten Ausbildung zu 
ermöglichen.

i
Kuchenverkauf des Elternbeirats 
des HsK am Sonntag von 11 bis 
17 Uhr bei Wäsche Kneer
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Auch unsere Grundschule „SCHULE 
AM SELLENBERG“ … ganz idyllisch 
am Fuße unseres Hausberges, dem 
Sellenberg, gelegen ... hat viel zu bie-
ten. 

Zwei große Schulhöfe mit Kle4er-
häuschen, Kle4erwand, Balancierbal-
ken, Tischtennispla4e, kleine Spiel-
geräte, … laden zum Bewegen und 
Herumtoben ein.

Seit diesem Schuljahr 2015/2016 ist 
unsere Schule am Sellenberg Ganz-
tagesschule in Wahlform an 3 Ta-
gen/Woche (Montag, Dienstag und 
Donnerstag) von 8.20 bis 15.20 Uhr. 
Derzeit besuchen 40 Schülerinnen 
und Schüler die Ganztagsschule und 
haben in verschiedenen Gruppen, die 
in Tertialen wechseln, unterschied-
lichen Unterricht, wie Sport-Spiel-
Spaß, musikalisches und künstleri-
sches oder naturwissenscha_liches 
Experimentieren.

Zusätzlich zum Angebot der Ganzta-
gesschule bietet die Gemeinde Wes-

terheim eine ergänzende Betreuung 
vor Schulbeginn und nach Schulende 
an, um so ein Höchstmaß an Flexibi-
lität und durchgängiger Betreuung zu 
gewährleisten. 

Es gäbe noch viel zu unserer schö-
nen, sehr gut ausgesta4eten Schule 
zu sagen, z. B. die jährliche Theater-
fahrt nach Ulm oder die Teilnahme 
bei den Schwimmwe4kämpfen „Ju-
gend trainiert für Olympia“ für diese 
wir uns jedes Jahr qualifizieren, da 
wir regelmäßig das gemeindeeigene 
Alb-Bad nutzen dürfen. Auch in den 
Ferien hört die Kinderbetreuung bei 
uns nicht auf!

Seit mi4lerweile 4 Jahren hat sich die 
FERIENBETREUUNG für Grundschul-
kinder der Schule am Sellenberg in 
den letzten beiden Sommerferienwo-
chen von 7.00 bis 13.00 Uhr zu einem 
festen Betreuungsbaustein in Wes-
terheim etabliert. 

Zusätzlich hierzu wird jedes Jahr von 
der Gemeindeverwaltung in Zusam-

menarbeit mit vielen Westerheimer 

wie auch umliegenden Vereinen, Be-

trieben und Einrichtungen für alle 

Altersgruppen und jeden Geschmack 

ein interessantes und abwechs-

lungsreiches SOMMERFERIENPRO-

GRAMM zusammengestellt.

i
Weitere Informationen zum 
Anmeldeverfahren erhalten 
Sie bei Frau Karban 
Tel. 07333/9666-24
karban@westerheim.de

BADEGENUSS DAS GANZE JAHR !
Egal ob man im großen Schwimmbe-
cken (12,50 m x 25,00 m) ungestört 
seine Bahnen ziehen will oder in der 
gemütlichen Sauna Entspannung 
sucht: Im Albbad ist jeder an der rich-
tigen Adresse. Mit dem bereits 2010 
neu angebauten Kleinkindbereich 
wurde auch bei der Sanierung 2013/14 
der Umkleide- und Sanitärbereiche 
ein weiterer Schwerpunkt auf Famili-
enfreundlichkeit gelegt.

Aber auch im liebevoll ausgesta4eten 
Kinderplanschbecken locken neue 
A4raktionen, wie ein wasserspritzen-
der Fisch und eine „Schlingeschlan-
ge“ ins nasse Vergnügen.

Das idyllisch gelegene Bad lädt mit 
seiner großen Liegewiese und einem 
kleinem Außenbecken für die Kinder 
auch im Sommer zum Planschen, 
Spielen und Grillen ein. Die Cafeteria 
im Albbad hat während den Öffnungs-

zeiten geöffnet und bietet verschie-
dene warme Speisen, Snacks, Salate, 
sowie kalte und warme Getränke an. 
Bei schönem We4er laden zwei Au-
ßenterrassen zum Verweilen und ent-
spannen ein.

Schwimmkurse/Angebote

Jeden Montag bietet der Sportverein 
Westerheim im Albbad Anfänger- und 
Fortgeschrittenen-Schwimmkurse 
an. Mi4wochs findet um 15.30 Uhr 
Wassergymnastik sta4 und donners-
tags (Warmbadetag) wird bereits von 
14.00 – 15.00 Uhr zum Damenbad ge-
öffnet. Daneben locken an einigen 
Tagen diverse Sonderaktionen mit 
Spielgeräten im Wasser. 

Weitere Infos erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.westerheim.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Eintrittspreise ohne Zeitbegrenzung:
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Erwachsene 4,50 € 40,00 € 120,00 € 225,00 €

Ermäßigt* 2,50 € 22,50 € 70,00 € 125,00 €

Familien

(mit Kindern 
bis 18 Jahren)

13,00 € – 170,00 € 330,00 €
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Tauchen Sie ein und fühlen Sie sich wohl...

*Kinder und Jugendliche von 4-18 Jahren, Schüler, Studenten, Behinderte 
(mit einer Behinderung von 50% und mehr)
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WESTERHEIM: SOMMER WIE 
WINTER EINEN AUSFLUG WERT

SCHERTELSHÖHLE WESTERHEIM 

INFORMATIONSZENTRUM BIOSPHÄRENGEBIET SCHWÄBISCHE ALB

Westerheim ist ein staatlich aner-
kannter LuOkurort. Auf 820 m über 
dem Meeresspiegel tankt man mit 
jedem Atemzug Gesundheit und Er-
holung. 

Die schmucke Albgemeinde hat 
rund 2.900 Einwohner. Der Ort liegt 
inmi4en einer großartigen Natur. 
Deshalb ist der seit 1986 anerkann-
te Lu_kurort auch aktive Gemeinde 
im Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb und Mitglied in der Förderkulisse 
LEADER Mi4lere Alb. Wer Wester-
heim besucht, wird bereits bei der An-
fahrt von der einmaligen Schönheit 
der Schwäbischen Alb beeindruckt.
Die traditionelle Kulturlandscha_ mit 
ihren Wacholderheiden, Magerrasen, 
Wiesen, Weiden, Ackerflächen und 
Wäldern laden zum Wandern und Er-
holen ein. Die landscha_lich beson-
ders reizvolle Lage im nordwestlichen 
Alb-Donau-Kreis, san_e Bergrücken, 

Wacholderheiden, Kalkfelsen und 
Höhlen machen Westerheim so ein-
zigartig.  Gemütliche Pensionen und 
Ferienwohnungen bieten sich beson-
ders für Familien an.  Ebenso laden ein 
Hotel und ein Gasthof zum Ausspan-
nen und Wohlfühlen ein. Gepflegte 
Gasthäuser verwöhnen ihre Gäste mit 
gehobener Küche und heimischen 
Spezialitäten. Wegen der vielen Ur-
lauber verdoppelt sich alljährlich im 
Sommer die Einwohnerzahl von Wes-
terheim. Ein Grund dafür ist der gro-
ße Campingplatz. Außerdem gibt es 
noch ein Feriendorf mit 105 Häusern.  

Die Nähe zur Autobahn und die 
gute Infrastruktur mit ärztlicher Ver-
sorgung mit Pflegeheim und allen 
wichtigen Dienstleistungs- und Ein-
zelhandelsbetrieben machen den 
Aufenthalt in Westerheim auch für 
Kurzurlauber interessant. Tradition, 
Traditionsbewusstsein und Offen-

heit gegenüber den Neuerungen der 
Zukun_ haben in Westerheim eine 
Mischung entstehen lassen, die man 
einfach mit liebens- und lebenswert  
bezeichnen muss.

Sommer wie Winter 
einen Ausflug wert

Eine nahezu einzigartige Schnee- 
sicherheit auf 820 m ü. M. lockt  
immer mehr Wintersportler an. Vier 
Schleppli_e sorgen für große Kapa-
zitäten. Über 30 km gespurte Loipen 
mit Skating bieten dem Genussläu-

fer seine Freude in kristallklarer Lu_, 
verlangen aber auch dem Könner 
alles ab. Natürlich sind die Loipen 
mit den Nachbargemeinden Lai-
chingen und Römerstein vernetzt.  
Wer lieber Schneeschuhwander- 
ungen machen will sowie Kiteskiing 
ausüben oder lernen möchte, kann 
auch das in Westerheim tun. Zum ge-
selligen Treffpunkt für Gäste und Ein-
heimische hat sich das Haus des Gas-
tes in der Ortsmi4e mit Bibliothek, 
Spiel- und Aufenthaltsräumen ent-
wickelt. Kirchliche Traditionen und 
ländliche Bräuche werden gepflegt; 
Krämermärkte, Vereins- und Gemein-
defeste sorgen für Abwechslung.

Sportliche Gäste kommen neben 
Wandern, Radfahren, Skaten, Joggen 
auch im Alb- Bad mit Sauna und gro-
ßer Liegewiese auf ihre Kosten. Mi-
nigolf und Tennisplätze runden das 
örtliche Angebot ab.

Die Schertelshöhle liegt dreieinhalb 
Kilometer außerhalb von Westerheim 
in einem herrlichen Wald- und Wan-
dergebiet. Hinweisschilder führen 
von Westerheim direkt zur Höhle. 

Die insgesamt 212 m lange Tropfste-
inhöhle mit ihren zwei Gängen zeigt 
märchenha_ prächtige Tropfsteine 
und Sinterbildungen.  Die Höhle wur-
de erstmals im Jahre 1820 durch den 
24 m tiefen Entdeckungstrichter, das 
Kuhloch, „befahren“ und im Jahre 
1830/31 durch einen künstlichen Ein-
gangstollen für die Allgemeinheit zu-
gänglich gemacht. Die Schertelshöh-
le Westerheim ist Teil des Netzwerks 

Informationszentren im Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb. Als eine 
von 15 Anlaufstellen ist sie zudem 
als „Partner des Biosphärengebiets“ 
ausgezeichnet. Hierfür bedarf es der 
Erfüllung verschiedener Qualitäts-
kriterien. Thematisch widmet sich 
die Schertelshöhle der Geologie mit 

Schwerpunkt  Karst und Höhlen. Die 
Konzeption sah vor, im Außenbereich 
unmi4elbar vor dem Höhleneingang 
Ausstellungsmodule zu platzieren. 
Für wartende Besucher aber auch 
für die Gäste der Gastronomie bieten 
sich hier umfangreiche Informatio-
nen. 

Die Infos werden dabei abwechs-
lungsreich in Form von Text, Grafik, 
Audio, Exponaten und Interaktion 
vermi4elt. Im Rasthaus bei der Scher-
telshöhle sind Besucher willkommen, 
um sich mit Getränken, Vesper sowie 
Kaffee und Kuchen zu stärken. Die 
Höhle und das Rasthaus sind sonn-

tags  von Palmsonntag bis 15.  Novem-
ber sowie werktags in der Zeit vom 15. 
Mai bis 1. Oktober geöffnet. Zusätz-
lich ist das Rasthaus ganzjährig an 
Sonntagen bewirtet.

i
Tourist Info
Kirchenplatz 16
72589 Westerheim
Telefon 0 73 33 96 66 - 0

www.westerheim.de


